
Anlage eines "Naschgartens"

Biodiversitäts-Wald des Kindergartens

Alter Eichenbestand

Altbäume (Eichen) entlang Weg

Altbäume (Bergahorn) entlang Weg

Renaturierung der Günz im Bereich Tafertshofen

Naturnahe Gewässerrandstreifen als Biotopverbundstrukturen

Entwicklung von naturbelassenen kommunalen Waldflächen
als Trittsteinbiotope

Zustandserfassung privater Ökokontoflächen in Schwerpunktgebieten
u. Beratung durch Stiftung KulturLandschaft Günztal

Einbau einer Fischtreppe zur Durchgängigkeit des Gewässers

Umbau der Sohlrampe zur Durchgängigkeit der Günz

Ausweisung und Entwicklung extensiv genutzter Pufferstreifen

Renaturierung der Fließgewässerstrukturen

Anheben des Grundwassers zur
Renaturierung von Feuchtllebensräumen

Berücksichtigung naturschutzfachlicher Teich-/Weihernutzung
bei Vorkommen von Arten der Roten Liste

Ökologische Entwicklung von Abbaustellen
mit Vorkommen von Arten der Roten Liste

Beratung der Landwirte zu Vertragsnaturschutzprogramm
Einsaat von Äckern im Moorbereich

Erhalt alter Baumbestände

Renaturierung von Gräben, z.B. Reutegraben

Ökologische Grabenpflege durch Landschaftspflegefirma

Naturschutzkonforme Grünflächenpflege

Ausbau der Weiderindhaltung u. Vermarktung

Steigerung der Anzahl an Biotopbäumen u. des Totholzanteils

Aufbau eines Biotopverbunds in der Agrarlandschaft
durch Streuobst, Hecken o. Säume

Erstellen eines Gewässerentwicklungskonzeptes

Nutzungsextensivierung des Oberrieder Weihers

Naturschutzgebiet Kettershausener Ried

Beweidungsprojekt mit Braunvieh

Vorkommen der Helm-Azurjungfer

Hohe floristische u. faunistische Vielfalt

Große kommunale zusammenhängende Waldflächen

Beweidung

Streuobstpflanzung auf Ausgleichsfläche

Extensive Bewirtschaftung
im Tal bei Reuthegraben

Sandgrube als Schwalbennistplatz

Geplante Naturschutzmaßnahmen

Feuchtbiotop

Streuobstpflanzung

Projekt "boden:ständig" mit Landwirten
und Landschaftspflegeverband

Grabenstruktur in gutem Zustand

Grünlandprojekt zur Extensivierung der Günztalaue

Nebenläufe der Fließgewässer als
Biotopverbund-Linien der Feuchtbiotope

Ausweisung von Biotopbäumen

Zunahme artenreicher Uferrandstreifen

Hohe Lebensraumvielfalt
im regionalen Vergleich

Hoher Anteil an Mischwald

Strukturreichtum im Naturschutzgebiet

FFH-Gebiet "Alte Günz bei Tafertshofen"

Stausee als Lebensraum zahlreicher Wasservögel

Quellen im Wald

Zahlreiche Streuobstbäume

Ackerbau auf Moorböden

Hoher Fichtenanteil im Altholz mit Kalamitäten
Geringer Totholz- u. Biotopbaumanteil

Ausgleichsflächen z.T. nicht in Gemeindebesitz
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Maßnahmen & Projekte
Gemeinde Kettershausen

Datenquelle: Bayerisches Landesamt für Umwelt (2019; u.a. ABSP, ASK); Gemeinde
Kettershausen (2019); Ergebnisse der Workshops u. Expertengespräche Projekt
"Marktplatz der biologischen Vielfalt" (2019 u. 2020)

Legende
Bestand u. Bewertung

Biodiversitäts-Konzept

Grundlagen

Aufwertung privater Ökokontoflächen

Naturschutzfachliche Optimierung
öffentlicher Grün- und Ökokontoflächen

Ökologischer Waldumbau zu Laub- u. Mischwäldern

Förderung des Strukturreichtums der Fließgewässer
inkl. Aue

Erhalt von ehemaligen Abbaustellen u. Steilhängen
als wertvolle Lebensräume

Ökologische Aufwertung bedeutender Feuchtlebensräume

Naturnahe Entwicklung des Naturschutzgebietes
"Kettershausener Ried"

Erhalt artenreicher Feuchtwälder

Entwicklung vernetzender Biotopverbundstrukturen
in der Agrarlandschaft

Schutz der Fledermausquartiere

FFH-Gebiet

Naturschutzgebiet
Naturschutzfachliche Daten

Kommunale Flächen

Gestaltung stufiger Waldränder

Zukünftige Projekte/Handlungsempfehlungen

Projektgebiet "Marktplatz der biologischen Vielfalt"

Gemeindegrenzen

Digitale Flurkarte

Entwicklung u. Ausweitung des naturbelassenen
Gemeindewaldes

Erhalt u. Nutzung artenreicher Streuobstbestände

Schaffen von Wiesenauen durch Extensivierung
u. Anlage biotopverbindender Saumstrukturen

Eingrünung der Ortsränder

Schwäche

Stärke


